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Kloten Der Flughafen gilt punkto Lichtverschmutzung
nicht als Musterschüler

Blendend hell nach Mitternacht

Lichtverschmutzung ist weltweit zunehmend ein Problem,
das Zürcher Unterland bildet da keine Ausnahme. Vor
allem der Flughafen erhellt den Nachthimmel.
Oliver Steimann

Am Flughafen ist es auch nachts taghell. Selbst dann,
wenn der Betrieb – wie hier um 4 Uhr – noch ruht.
(Johanna Bossart)

Im Grossraum Zürich gibt es kaum noch einen
Quadratmeter, wo es nachts wirklich dunkel wird.
Tausende von Strassenlampen, erhellte Bürogebäude,
beleuchtete Kirchtürme und private Lämpchen in Gärten
und auf Balkonen machen die Nacht zum Tag. Das bringt
nicht nur viele Tiere wie Insekten und Zugvö-gel
durcheinander, sondern lässt auch den Sternenhimmel
immer mehr verblassen.
Eine starke Lichtquelle ist der Zürcher Flughafen, dessen
Pisten-, Vorfeld- und Gebäudebeleuchtung den Himmel
über dem Unterland erhellt.

Vorwürfe an Unique

Bereits vergangene Woche wurde die
Flughafenbetreiberin Unique im Kantonsrat kritisiert. Sie
habe keinerlei Konzept gegen die Lichtverschmutzung,
erklärte etwa der Rümlanger Gemeindepräsident Thomas
Hardegger. Nun doppelt der Verein Dark Sky Switzerland
nach. Präsident Guido Schwarz: «Etliche Scheinwerfer am
Flughafen sind falsch montiert und strahlen unnötig viel
Licht ab.» Dark Sky Switzerland setzt sich seit 1996 für
mehr Dunkelheit am Nachthimmel ein und hat mit dem
Bundesamt für Umwelt, Wald und Landschaft (Buwal) eine
Broschüre mit entsprechenden Empfehlungen erarbeitet.
Am Flughafen lässt man die Vorwürfe nicht einfach auf
sich sitzen. «Es besteht eine Projektgruppe, die sich mit
diesem Thema befasst», erklärt Unique-Sprecher Marc
Rauch. Er weist aber auch darauf hin, dass der
Handlungsspielraum der Flughafenbetreiberin eng
begrenzt sei. Sicherheit habe Priorität – die aviatischen
Auflagen müsse Unique einhalten. Auch nach
Betriebsschluss brauche es Licht auf dem Vorfeld, weil
hier Polizeipatrouillen unterwegs seien. Im Normalfall
werde diese Beleuchtung zwischen Mitternacht und 5 Uhr
aber auf einen Drittel reduziert.
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